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Spielen verbindet. Man lädt gerne Freunde zum Spieleabend ein. 

Gleichgesinnte treffen sich für ein ganz besonderes Table‐top‐Spiel 

um den größtmöglichen Tisch oder verabreden sich über große 

Entfernungen hinweg online. Spielen verbindet mehrere 

Generationen. Die Großeltern spielen mit den Enkeln, was sie 

selber als Kinder gespielt haben: Mensch‐ärgere‐dich‐nicht, 

Mäxchen oder Mau‐Mau.  

Elfer raus ist das Generationenspiel unserer Familie. Natürlich 

geht es da auch ums gewinnen! Aber das hängt alles von den 

anderen ab. Wer hat die 11er? Wer legt die Zahl, die ich 

brauche, damit ich danach ablegen kann? Manchmal geht es 

hoch her, manch einer ärgert sich lautstark, aber vor allem wird viel 

gelacht. Selbst das Verlieren hat – bei aller Enttäuschung – seinen Reiz: Wer 

die letzte Karte legt, beendet das Spiel. Erst jetzt ist das Werk vollendet.  

Wie so ein Spiel kann auch das Miteinander in einer Gemeinschaft wie einer 

Kirchengemeinde sein. Mehrere Generationen agieren miteinander, 

engagiert und begeistert. Alle können gewinnen. Aber wer seine Karten nicht 

ausspielt, seine Ideen und Gaben für sich behält, blockiert das ganze Spiel. 

Wer die letzte Karte legt, braucht oft vorher viel Geduld und langen Atem. 

Niemand sollte sich deswegen als Verlierer fühlen. Denn nur mit der letzten 

Karte ist die Runde wirklich vollendet. Alle freuen sich ‐ hoffentlich ‐ an dem, 

was gewonnen wurde und gelungen ist und beglückwünschen sich 

gegenseitig. Und dann wird neu gemischt. Die Karten werden neu verteilt, 

neue Spieler und Spielerinnen können dazukommen.  

Aber das ist doch nur ein Spiel...!? Eben. Vieles im Leben wird dadurch 

schwer erträglich, weil wir es zu ernst und zu schwer nehmen. Spielerisch 

umgehen mit Veränderungen, mit ungewohnten Situationen und immer 

neuen Voraussetzungen schafft Spielraum für gute Ideen. Solche Art der 

Spielfreude wird die Großgründlacher Evangelische Kirchengemeinde gut 

brauchen können. Wir beiden bisherigen Pfarrer werden uns nach elf Jahren 

am Sonntag, 14. Januar 2024, verabschieden und gemeinsam aufbrechen in 

jeweils eine neue Gemeinde in Stein‐Deutenbach und Roßtal im Fürther De‐

kanat. Dann ist für eine Weile die Großgründlacher Pfarrstelle vakant. Und 

gleichzeitig wird in der Region überlegt, wie das Zusammenspiel der fünf 

Kirchengemeinden in der Dekanatsregion Süd künftig gut gelingen kann. Wer 

spielt wie zusammen? Wer kann wo anlegen? Wer braucht wen, damit es 

weitergeht? 

In der Bibel im Buch der Sprüche ist es die Weisheit, die schon vor der 

Schöpfung bei Gott ist und vor Gott auf dem Erdkreis spielt und sich an den 

Menschenkindern freut. Die göttliche Weisheit sagt: „Wer mich findet, der 

findet das Leben!“ (Sprüche 8, 35). Solche Weisheit, voller Lust und 

schöpferischer Spielfreude, die mitten im Leben zwischen all den 

Unzulänglichkeiten und den so unterschiedlichen Menschen das Göttlich‐

Vollkommene wunderbar aufscheinen lässt, die schenke Gott Ihnen allen. 

Ihre Silvia und Gerhard Henzler
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Informationen aus der Klausur des 
Kirchenvorstands
 

Anfang Oktober hielt der Kirchenvorstand seine jährlich stattfindende 

Klausurtagung in Pappenheim ab. Die Themen, die uns an diesen Tagen 

beschäftigten, wurden vor allem von der bevorstehenden Vakanz in unserer 

Kirchengemeinde bestimmt.

 

Eine Vakanz auf einer Pfarrstelle ist keine Katastrophe, kein unentrinnbares 

Schicksal, sondern eine Herausforderung, die in aller Ruhe und mit möglichst 

guter Vorbereitung zu bewältigen ist – dann ist sie auch zu bewältigen, für 

alle Beteiligten gut, gerne und wohlbehalten.

 

Unter dem Titel „Den Übergang gestalten“ nahmen wir deshalb die 

verschiedenen Beteiligten (Stelleninhaber, die Gemeinde,...) und deren 

Haltungen in den Blick. Wir verschafften uns im Gremium Klarheit zu dem 

bevorstehenden Zeitplan, den unmittelbar bevorstehenden Aufgaben und 

bereiteten die zeitnah zu erledigenden Themen vor.

 

Bei einer Abendandacht in der Weidenkirche brachten wir unsere Anliegen, 

Sorgen und unsere Dankbarkeit vor Gott und machten uns so gut gerüstet für 

die bevorstehende Zeit auf den Heimweg.

 

Für den Kirchenvorstand

Jörg Wrosch

Wie soll das gehen?
In der Zeit von Januar bis voraus‐

sichtlich Juli 2024 werden notwendi‐

ge Pflichtaufgaben von Kolleginnen 

und Kollegen übernommen:

Die pfarramtliche Geschäftsführung 

wird einem Pfarrer oder einer Pfarre‐

rin übertragen. Rechnungen müssen 

abgezeichnet, Urkunden unterzeich‐

net und der Kirchenvorstand einbe‐

rufen und geleitet werden.

Für Seelsorge, Taufen, Trauungen 

und Beerdigungen gibt es einen Plan, 

welche Pfarrerin und Pfarrer der Re‐

gion in welcher Woche als Ansprech‐

partner/‐in zur Verfügung steht. 

Vieles, was Silvia und Gerhard Henz‐

ler verantwortet haben, muss aber in 

der Vakanzzeit ruhen oder wird von 

Ehrenamtlichen übernommen. 

Im Pfarramt wird Birgit Hensel immer 

im Bilde sein und über die Zuständig‐

keiten Bescheid wissen. 

Ausblick auf sechs Monate Vakanz
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ELFER raus - Karten auf den Tisch
Kaum zu glauben! 11 Jahre sind wir jetzt in Großgründlach. Wir haben Großartiges erlebt und auch schwierige 

Phasen miteinander durchgestanden. Es waren bewegte und bewegende Zeiten. 11er raus – für uns heißt das jetzt: 

nach 11 Jahren raus aus dem, was uns in dieser langen Zeit so vertraut und lieb und wertvoll geworden ist. Wir 

schauen froh und dankbar auf das, was wir in dieser Zeit mit Ihnen erlebt haben. 

Gerhard Henzler: Die Evangelische Jugend um‐

fasste zu ihren besten Zeiten etwa 20 Mitglieder. Die 

Mehrheit davon war auch Teamer in der Konfirman‐

denarbeit, knapp die Hälfte davon hat sich dafür bei 

der Evangelischen Jugend in Erlangen fortgebildet. Die 

Teamer haben es erst möglich gemacht, in der Konfir‐

mandengruppe jugendgemäße Ausdrucksformen des 

Glaubens zu entdecken. Vielen Dank für diese Möglich‐

keit! Jugendliche haben den Jugendraum im ersten 

Obergeschoss jugendlich‐gemütlich gestaltet und bezo‐

gen. Nicht nur Jugendliche haben sich dann dort wohl 

gefühlt.   

Silvia Henzler: Wie viele Familien haben wir 

zuhause besuchen dürfen. Und haben im Gespräch mit 

Ihnen fröhliche Tauffeiern und festliche Hochzeiten 

vorbereiten können. Oder wir haben an Ihren Lebens‐

geschichten teilhaben dürfen, wenn wir anlässlich ei‐

nes Todesfalles versucht haben, die guten wie die 

schweren Momente eines ganzen Lebens liebevoll in 

den Blick zu nehmen. Vielen Dank für die Offenheit und 

Ehrlichkeit, mit der Sie uns begegnet sind. Diese tiefge‐

henden Gespräche haben uns persönlich berührt und 

unser Leben bereichert.  

Silvia Henzler:  KoKi, der Konfikurs für Kinder 

in der 3. Klasse, geht diesen Winter in die zehnte Run‐

de. Mit Sabine Pongratz und manches Jahr auch ju‐

gendlichen Teamern war jeder Jahrgang mit den 

Kindern und ihren Familien eine besonders schöne Zeit 

im Jahr. So gute Beziehungen sind entstanden, dass 

manche ehemalige KoKi‐Eltern jetzt als Kirchenvorste‐

her*innen engagiert sind. Der Schatzsucher‐Kinder‐

gottesdienst für die größeren Kinder mit viel Zeit für 

Kreativität und Spiel bekommt jetzt in Zusammenarbeit 

mit St. Hedwig und Hedi’s Kinderkirche für die Kleine‐

ren noch einmal ganz neuen Schwung. Die so gelebte 

ökumenische Gemeinschaft macht mir Hoffnung und 

Mut, gerade in herausfordernden Zeiten! 

Gerhard Henzler: Als wir nach Großgründlach ka‐

men erlebten wir bunte Gottesdienste in verschiede‐

nen Teams, zuerst im Gottesdienst um 11, später im 

Gottesdienst Kreuz und Quer. Mal feierten wir im Gar‐

ten, mal im Gemeindesaal, mal in der Kirche. Einige der 

Elemente dieser Gottesdienste finden sich jetzt in den 

Liturgien der ganz „normalen“ Gottesdienste wieder. 

Einen Schritt weiter gingen wir dann dieses Jahr im Ja‐

nuar mit den Wohnzimmergottesdiensten und machten 

dabei die Entdeckung: Gemeinde hat sich etwas zu sa‐

gen!  Ebenso positiv waren die Erfahrungen beim Einla‐

de‐Gottesdienst. Mit der Gemeinde in Großgründlach 

Gottesdienst zu feiern war eine wirklich erfüllende Auf‐

gabe.  

Silvia Henzler:  Immer gern gesehen und herz‐

lich willkommen war ich beim Gemeindenachmittag. Es 

gab immer etwas zu lachen, sogar wenn es einmal 

nachdenkliche und ernste Themen gab. An Humor fehl‐

te es nie und das bleibt auch so. Das macht mich beson‐

ders froh. Für mich ist es schon ein bisschen ein 

Wunder, dass wir durch die schwierigen Zeiten mit Da‐

heimbleiben und Abstandhalten durchgekommen sind 

und dadurch ein begeistertes Team gewachsen ist, das 

sich jetzt wieder jeden Mittwoch auf viel Besucher*in‐

nen freut und so viele Ideen hat, dass ein Jahr im Flug 

vergeht. 

Gerhard Henzler: Eng mit dem Feiern der Gottes‐

dienste hängt die Band Neue Spur zusammen. Zählte 

sie zu ihren besten Zeiten 8 Mitglieder, so haben doch 

über die Jahre 16 Personen mitgespielt. Es war für mich 

wirklich eine Freude, mit so vielen unterschiedlich Mu‐

sizierenden über 100 Gottesdienste und Gemeindefeste 

zu gestalten. Ich hoffe, diese Freude hat sich auch auf 

die Gemeinde übertragen.  

Silvia Henzler:  Einen Diakonieverein zu leiten 

und für eine Diakoniestation verantwortlich zu sein, ist 

ein besonderes Aufgabenfeld. 12 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter kamen in den vergangenen 11 Jahren neu 

dazu und die Zahl der besuchten Patientinnen und Kun‐

den hat sich nahezu verdoppelt. Das Vereinsteam lebt 

die Idee der Diakonie ganz praktisch und für mich so 

eindrucksvoll, indem sie für Menschen in der besonde‐

ren Situation der Trauer am Beerdigungstag einen Ort 

schaffen, an dem Angehörige und Gäste umsorgt wer‐

den und so Zeit haben für Trauer und Trost.   
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Gottesdienst zur Verabschiedung mit Entpflichtung 

durch Dekan Dr. Bernhard Petri, Sonntag, 14. Janu‐

ar, 17h. Anschließend Empfang im Gemeindezen‐

trum

Thema: Veränderung, Abschied und Vakanz

Silvia Henzler: Als Pfarrerin oder Pfarrer steht 

man ja viel vorne dran, oft mit Verantwortung. In Groß‐

gründlach gab es so viele schöne Momente, bei denen 

wir ebenso Gäste sein durften wie alle anderen. Beson‐

dere Abende in guter Gesellschaft wie z.B. bei der Litera‐

rischen Weinlese haben wir sehr genossen. Und ebenso 

die geistliche Gemeinschaft bei den Advents‐ und Passi‐

onsandachten, die von ehrenamtlichen Teams gestaltet 

wurden. 

Gerhard Henzler: Auf einen Ausnahmezustand 

wie die Coronapandemie kann sich niemand vorberei‐

ten. Und dann wird plötzlich das Selbstverständliche so 

wertvoll, wie das Glockenläuten zum Sonnenaufgang, 

das von allen Kirchen rundum erklang. Lebenszeichen 

und Glaubenszeichen. Über Nacht war die Idee der tägli‐

chen Wohnzimmerandachten geboren und wir haben 

gestaunt, wer alles dabei mitwirkte, einen Text vor der 

Kamera las, Bilder von einem Spaziergang schickte oder 

ein Lied sang und musizierte. Trotz Abstand war da ein 

sichtbares Zeichen: Diese Gemeinde ist lebendig und 

verbunden im Glauben. 

Sind nun 11 Jahre lang oder kurz? Jedenfalls lang genug 

für viele Veränderungen.  Zusammen mit Sibylle Stargal‐

la waren wir ein Team mit drei jeweils „halben“ Pfarre‐

rinnen und Pfarrern, die ihren Dienst als 

Persönlichkeiten immer ganz ausfüllten. Dann kam noch 

Vikar Jan Lungfiel dazu. So viel hauptamtliche Man‐

power wird es in der Gründlacher Kirchengemeinde 

nicht mehr geben. Unsere Kirche verändert sich. Die Ge‐

meinden werden kleiner und es gibt weniger junge 

Menschen, die den Beruf der Pfarrerin oder Pfarrer er‐

greifen. In Großgründlach wird es ab 2024 weiterhin ei‐

ne ganze Pfarrstelle geben und damit voraussichtlich 

eine hauptamtliche Pfarrperson. Unterstützend wird 

Pfarrer Christoph Rupprecht aus Tennenlohe mitwirken. 

Das zukünftige regionale Team besteht aus den Pfarre‐

rinnen und Pfarrern von Großgründlach und Tennenlo‐

he, Eltersdorf, Bruck und der Erlöserkirche in Erlangen. 

Die Anfänge dieses Zusammenwachsens haben wir mit‐

erlebt und zusammen mit dem Kirchenvorstand mitge‐

staltet. Das war und ist und bleibt spannend. Und ist 

durchaus eine Chance für die Gemeinden. 

Zum Abschied möchten wir Sie alle ermutigen: 

Mischen Sie mit. Legen Sie Ihre Karten auf den Tisch. 

Spielen Sie Ihre Gaben aus. So wächst Gemeinde. 

So macht gemeinsam gelebter christlicher Glaube Spaß, 

steckt an und trägt auch durch herausfordernde Zeiten. 

So haben wir Gottes Geist hier gespürt. Und der wird 

auch weiter mit Ihnen am Werk bleiben. 

Silvia und Gerhard Henzler

Gottesdienst mit Abschied am Sonntag, 14. Januar 

2024 um 17h in der Laurentiuskirche mit Entpflich‐

tung durch Dekan Dr. Bernhard Petry. 

Anschließend Empfang im Gemeindezentrum.

Einführungsgottesdienste mit Dekanin Almut Held:

Pfarrer Gerhard Henzler in der Paul‐Gerhardt‐Kirche 

Stein am Samstag, 27. Januar 2024, um 14 Uhr und 

Pfarrerin Silvia Henzler in der Laurentiuskirche Roßtal 

am Sonntag, 28. Januar 2024, 10 Uhr. 
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Unser Krippenspiel wird immer am 24. Dezember um 

15h in der Familienchristvesper aufgeführt. Mitspielen 

können Kinder ab der 1. Klasse, die auch bei den vier 

Proben zuverlässig dabei sein können. Die Proben fin‐

den im Advent jeweils am Freitag von 16 bis 17:30h 

statt.

Anmeldung bei Pfarrerin Silvia Henzler: 

silvia.henzler@elkb.de 

Kirche mit Kindern 
in ökumenischer Gemeinschaft 
Gemeinsam laden die beiden Kirchen St. Hedwig und St. Laurentius Kinder mit ihren Familien ein, den christlichen 

Glauben zu entdecken beim Singen, Spielen und Feiern. 

Hedi’s Kindergottesdienst in St. Hedwig , Am Pfarrbaum 10, ist für die Kleinsten und Kleinen bis 6 Jahre zusammen mit 

ihren Familien genau richtig. Für größere Kinder ab 6 Jahre passt dann der Schatzsucher‐Erlebnis‐Kindergottesdienst 

einmal im Monat Sonntags ab 9:45 Uhr im Gemeindezentrum St. Laurentius, Großgründlacher Hauptstr. 35. Natürlich 

sind dort auch kleinere Kinder in Begleitung ihrer Eltern herzlich willkommen.  

Sonntag, 12. November   Schatzsucher‐Gottesdienst, 9:45h, evangelisches 

   Gemeindezentrum 

Sonntag, 3. Dezember      Hedi’s Kindergottesdienst 11h, St. Hedwig, 

   Gemeindesaal

Sonntag, 10. Dezember    Schatzsucher‐Gottesdienst, 9:45h, evangelisches

   Gemeindezentrum 

Sonntag, 24. Dezember     Familiengottesdienste mit Krippenspiel  

                                               15h, St. Laurentius „Der kleine Hirte und der 

                                         Räuber“ 

                                               16h, St. Hedwig, Krippensingspiel „Kleiner Stern“ 

Samstag, 6. Januar 2024   Familienkirche mit Aussendung der Sternsinger, 

    10h, St. Hedwig 

Sonntag, 11. Februar         Ökumenische Familienkirche zum Fasching 

                                               9:45h, St. Hedwig: Start des bunten Zuges zum

     evangelischen Gemeindezentrum 

                                               10h fröhlich‐bunter Gottesdienst mit Masken im 

     evangelischen Gemeindezentrum 

Kontakt St. Hedwig: Ralph Saffer, ralph.saffer@erzbistum‐bamberg.de, Diensthandy: 0151‐72018662 

Kontakt St. Laurentius: Kirchenvorsteherin Sabine Pongratz, sabine.pongratz@elkb.de 

1. Dezember im Gemeindezentrum: Rollenverteilung 

8. Dezember im Gemeindezentrum: Probe mit gelerntem

                                                                 Text 

15. Dezember in der Laurentiuskirche: Probe mit Kostüm 

 

22. Dezember in der Laurentiuskirche: Hauptprobe 

Krippenspiel
Proben zum Krippenspiel für den 24. Dezember
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Konfirmandengruppe 2023/24

Adventssingen 
am Sonntag, 17.12.2023
um 17 Uhr
Wie schon letztes Jahr lädt der Kirchenchor herzlich zu 

einem Adventssingen ein. Neben Sätzen, die der Chor 

vortragen wird, werden auch Lieder zum Mitsingen da‐

bei sein. Die Veranstaltung soll dieses Jahr in gemütli‐

cher Atmosphäre bei angenehmer Temperatur im 

evang. Gemeindezentrum stattfinden.

Der Chor und Chorleiter Eckhard Deppe freuen sich auf 

regen Besuch. 

Die neue Konfigruppe hat mit ihren 23 Jugendlichen nach eher mageren Jahrgängen wieder eine stattliche Größe. Im 

September ging es los. Die Konfirmation wird mit Beichte und Abendmahl am Samstag, 18. Mai, beginnen. Am Sonn‐

tag, 19. Mai 2024, folgen dann Bekenntnis und Segen. Die Jugendlichen werden bis zur Konfirmation von Pfarrer Ger‐

hard Henzler dann von Stein aus begleitet. 

Winterkirche 
"wie im Wohnzimmer"
Kirche "wie im Wohnzimmer", warm und gemütlich, ein‐

ander zugewandt auf Sesseln und Sofas und mit einer 

Tasse Kaffee ‐ das soll im Januar 2024 unbedingt wieder 

genauso möglich sein wie Anfang dieses Jahres.  

Ein Team ist schon dabei, sich dafür stark zu machen. 

Vielleicht kommen noch andere Begeisterte dazu. Sie 

sorgen für die Wohnzimmer‐Atmosphäre und vielleicht 

für die Ideen zum Gespräch. Wer aus der Region an die‐

sem Sonntag für die Predigt verantwortlich ist, darf sich 

ebenso auf ein herzliches Willkommen freuen wie die 

Gottesdienstbesucher. 

Geplant sind die Sonntage von 21. Januar bis 18. Februar 

2024. Natürlich kann es da auch noch Änderungen ge‐

ben. Bitte haben Sie dann Verständnis. 

Datenschutz
Aus Datenschutzgründen ist dieses Foto in der Online‐Ausgabe nicht enthalten
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Zum Erntedankfest war die Laurentiuskirche wieder über‐

aus appetitlich geschmückt mit frischem Gemüse aus der 

Region und haltbaren Köstlichkeiten, die die Kinder der 

Grundschule zusammengetragen haben. Die Erlanger TA‐

FEL sagt ein herzliches Vergelt's Gott für die Unterstützung 

durch die Großgründlacher Erntegaben.

Beim Kirchenkaffee wurde am Erntedanksonntag auch das 

Gründlacher Café‐Rad erstmals präsentiert. Die beiden 

Kirchengemeinden und der Vorstadtverein Alt‐Gründlach 

möchten zusammen mit hoffentlich vielen anderen Be‐

geisterten und Engagierten mit dem Café‐Rad einfache, 

ungezwungene Begegnungsmöglichkeiten im Ort schaffen. 

Bevor es im Frühjahr draußen losgeht, werden über den 

Winter noch Ideen gesammelt, verwirklicht und Mitwir‐

kende gesucht. Nächtser Treffpunkt dafür ist Montag, 

15. Januar um 19h im evangelischen Gemeindezentrum. 

Neugierige sind sehr willkommen! Kontakt und Informati‐

on bei Sebastian Göttel unter schwatzbohnen@web.de . 

Erntedank mit dem Café-Rad
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Mitgliederversammlung 2023 
des Diakonie-Vereins Großgründlach e.V.
am Sonntag, 19. November 2023, von 11:30 bis 12:30 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum, 

Großgründlacher Hauptstr. 35 

Tagesordnung: Bericht der 1. Vorsitzenden Pfarrerin Silvia Henzler 

Bericht des Kassiers Klaus Deffner 

Präsentation und Beschluss des Jahresabschlusses 2022 

Entlastung des Vorstands 

40 Jahre Diakonie-Verein
"Volles Haus" konnte der Diakonie‐Verein bei der Feier seines 40‐jährigen Bestehens im Oktober 

vermelden. Alle Gäste wurden nach dem Gottesdienst, den der Kirchenchor musikalisch gestaltete, 

vom engagierten Team freundlich bewirtet, langjährige Mitglieder wurden geehrt und am Nach‐

mittag bot die "Bühne Erholung 27" aus Fürth das Stück "An der Arche um Acht" als szenische Le‐

sung dar. Es war ein gelungener Tag! Der Tag sollte ein Tag zum Feiern sein, daher findet die 

jährliche Mitgliederversammlung gesondert am 19. November 2023 statt. Der Diakonie‐Verein 

Großgründlach e.V. hofft auch hier auf reges Interesse und zahlreiche Teilnahme.
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Diakonie-Verein 
Großgründlach e.V.
Information im Pfarramt:

Tel.: 0911 30 13 05

Posaunenchor
Montags, 19:30h, 

Gemeindezentrum

Leitung: Tobias Dorfner

Info: Sandra März, Tel. 30 01 152

Kirchenchor
Dienstags, 19:30h, 

Gemeindezentrum

Leitung: Eckhard Deppe

Info: Sabine Pongratz, 

eMail: sabine.pongratz@elkb.de

Bücherbasar
Das Bücherbasar‐Team sammelt gut 

erhaltene Bücher und bietet sie 

mehrmals jährlich für einen guten 

Zweck zum Verkauf an.

Damit eine große Bücherauswahl 

für Sie bereitsteht, nehmen wir 

gerne Ihre Bücherspenden an.

Info: Irene Tilgner, Tel. 93 63 080

         Erika Sperber, Tel. 30 67 816

Gruppen und Kreise

Krabbelgruppen
Dienstags, 10h, Krabbelgruppenraum im Gemeindezentrum, 1. OG

Krabbelgruppe „Gründlacher Grashüpfer“ für Kinder mit Geburt ab etwa 

September 2022

Info: Theresa Müller 0176 / 30389774

Michaela Weyermüller 0160 / 90365842

Donnerstags, 16h, Krabbelgruppenraum im Gemmeindezentrum, 1. OG

für Kinder der Jahrgänge 2021 und 2022

Info: Sonja Lindner, eMail: soni.lindner@web.de

Carolin Sikorra, eMail: carolin.sikorra@gmail.com

Laurentius-Café
Mittwochs um 14:30h

im Gemeindezentrum:

15.11. "Und danach ‐ Gedanken 

über das große Jenseits" 

mit Helga Jakob‐Stralka

22.11. Andacht zum Buß‐ und 

Bettag mit Abendmahl mit 

Pfrin. Silvia Henzler; im An‐

schluss Kaffee & Kuchen

29.11. "Fit für den Winter" mit In‐

grid Hitzler & Maria Romeis

06.12. Kaffeeklatsch mit Nikolaus

13.12. Pfrin. Silvia Henzler sagt 

Adieu!

10.01. Bibelstunde zur Jahreslo‐

sung mit Pfr. Koch

17.01. Papiertheater

24.01. Kaffeeklatsch

31.01. "Pflege im Alter?" mit Pfle‐

gedienstleitung Karin Blei‐

cher

07.02. Kaffeeklatsch mit Fa‐

schingsfeier

Info: Pfarramt, Tel. 30 13 05

Fahrdienst: Klaus Deffner,Tel 302961

Frauenfrühstück
Montags um 9:30h

im Gemeindezentrum:

27.11., 29.01.

Info: Ute Schlicht, Tel. 30 55 03

Männer über 50
Donnerstags um 19:30h

im Gemeindezentrum:

23.11., 14.12.

Info: Roland Prexler, Tel. 30 62 76

Gebetstreff
Freitags um 18:30h

im Gemeindezentrum:

24.11., 08.12., 22.12., 19.01., 02.02.

Info: Thomas Koch, 

          Tel. 0170 / 24 71 426

Handarbeitstreff
Montags um 16:30h

monatlich im Gemeindezentrum

Info: Grit Haselmann, 

Tel. 0175 / 82808702

haselmann.grit@web.de

Kirchenvorstand
im Gemeindezentrum:

Mi 13.12. 19:30h
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Das Team des Abends

Geburtstage

Wir gratulieren

Tierische Geschichten
Das Bücherbasar‐Team lädt zur 

Literarischen Wein-Lese unter 

dem Thema "Tierische Geschich‐

ten" ein. 

Freitag, 17. November, um 19:30h  

im großen Saal des Gemeindezen‐

trums. Eintritt frei

Datenschutz
Aus Datenschutzgründen sind die Geburtstage in der Online‐Ausgabe nicht enthalten



12 Gottesdienste und Kasualien

Sonntag, 19. November, Friedenssonntag
09:30h Gottesdienst, Pfr. Rupprecht, St. Maria Magdalena Kirche

10:30h Gottesdienst, Pfr. Rupprecht, St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 22. November, Buß- und Bettag
18:00h Gottesdienst, Pfr. Henzler, St. Maria Magdalena Kirche

19:30h Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, St. Laurentius Kirche

Sonntag, 26. November, Ewigkeitssonntag
09:30h Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Rupprecht, St. Maria Magdalena 

Kirche

10:00h Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen 

Kirchenjahres, Pfr. Henzler, Band Neue Spur, St. Laurentius Kirche

Sonntag, 3. Dezember, 1. Advent
09:30h Gottesdienst, Pfr. Rupprecht, St. Laurentius Kirche

10:30h Gottesdienst, Pfr. Rupprecht, St. Maria Magdalena Kirche

Sonntag, 10. Dezember, 2. Advent
09:30h Gottesdienst, Pfr. Rupprecht, St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. i. R. Körner, St. Laurentius Kirche

Sonntag, 17. Dezember, 3. Advent
09:30h Gottesdienst, Lektorin Utz, St. Maria Magdalena Kirche

10:30h Gottesdienst, Pfr. Henzler, St. Felicitas Kapelle

15:15h Sing‐ und Spiel‐ Gottesdienst, Pfr. Rupprecht und Team, St. Maria 

Magdalena Kirche

Sonntag, 24. Dezember, Heilig Abend in Großgründlach

15:00h Familienchristvesper, Pfrin Henzler und Team, St. Laurentius Kirche

15:30h Christvesper, Pfr. Henzler, St. Felicitas Kapelle

17:00h Christvesper, Pfr. Henzler, St. Laurentius Kirche

22:00h Christmette, Pfr. Henzler, Gitarre und Viola, St. Laurentius Kirche

Sonntag, 24. Dezember, Heilig Abend in Tennenlohe
11:00h Seniorenandacht, Pfr. Rupprecht, St. Maria Magdalena Kirche

15:30h Familiengottesdienst ‐ Krippenspiel, Pfr. Rupprecht und Team, 

St. Maria Magdalena Kirche

17:00h Christvesper, Pfr. Rupprecht, St. Maria Magdalena Kirche

22:30h Christmette, Pfrin. Quick, St. Maria Magdalena Kirche

Montag, 25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag
09:30h Gottesdienst, Lektor Freytag, St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Gottesdienst, Pfr. Henzler, St. Laurentius Kirche

Dienstag, 26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag
09:30h Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Rupprecht, St. Maria Magdalena

Freud und Leid
aus unseren Kirchenbüchern: Gottesdienste 

in St. Maria Magdalena (Tennenlohe), 
St. Laurentius (Großgründlach) und St. Felicitas (Reutles)

Datenschutz

Aus Datenschutzgründen sind diese 

Informationen  nicht in der Online‐

Ausgabe enthalten. 
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10:00h Gottesdienst, Pfr. Henzler, St. Laurentius Kirche

Sonntag, 31. Dezember, Silvester
16:30h Gottesdienst, Pfr. Rupprecht, St. Maria Magdalena Kirche

17:00h Gottesdienst, Pfr. Henzler, St. Laurentius Kirche

Sonntag, 7. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias 
09:30h Gottesdienst, Pfr. Rupprecht, St. Laurentius Kirche

10:30h Gottesdienst, Prädikantin Michler, St. Maria Magdalena Kirche

Sonntag, 14. Januar, 2. Sonntag nach Epiphanias
09:30h Gottesdienst, Lektorin Utz, St. Maria Magdalen Kirche

17:00h Gottesdienst zur Verabschiedung Pfrin. Silvia & Pfr. Gerhard Henzler, 

St. Laurentius, anschließend Empfang im Gemeindezentrum

Sonntag, 21. Januar, 3. Sonntag nach Epiphanias
09:30h Gottesdienst, Pfr. Rupprecht, St. Maria Magdalena Kirche

10:30h Winterkirche "wie im Wohnzimmer", Pfr. Rupprecht, Gemeindezen‐

trum

Sonntag, 28. Januar, Letzter Sonntag nach Epiphanias
09:30h Gottesdienst, Pfr. Rupprecht, St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Winterkirche "wie im Wohnzimmer", N.N., Gemeindezentrum

Sonntag, 4. Februar, Sexagesimae (60 Tage bis Ostern)
10:00h Winterkirche "wie im Wohnzimmer", N.N., Gemeindezentrum

10:30h Familiengottesdienst, Pfr. Rupprecht und dem Kinderland‐Team, 

St. Maria Magdalena Kirche

Sonntag, 11. Februar, Estomihi (Sei mir ein starker Fels)
09:30h Gottesdienst, St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Ökumenischer Familiengottesdienst, Pastoralref. Saffer und Teams, 

Gemeindezentrum

Sonntag, 18. Februar, Invokavit (Er rufet mich an)
10:00h Winterkirche "wie im Wohnzimmer", N.N., Gemeindezentrum

Konzerte
Sonntag, 10. Dezember, 2. Advent
16:00h  Fränkische Weihnacht, St. Laurentius Kirche

Samstag, 16. Dezember, 
16:00h  Adventskonzert Liedertafel, St. Laurentius Kirche

Sonntag, 17. Dezember, 3. Advent
17:00h  Adventssingen des Kirchenchores, evang. Gemeindezentrum

Hinweis zu den 
Gottesdienstzeiten
Die Gottesdienstzeiten ab Ende 

Januar 2024 sind noch nicht wirk‐

lich geklärt. Gerade bei der Winter‐

kirche kann sich noch manches 

ändern.

Bitte beachten Sie die Aushänge in 

den Schaukästen oder vergewis‐

sern Sie sich nocheinmal auf unse‐

rer Homepage: 

grossgruendlach‐evangelisch.de 

Ökumenische 
Andachten in der 
Passionszeit
Gemeinsam auf Ostern zugehen

Sehnsucht nach Vertrauen, Zuver‐

sicht, Mut und Hoffnung. Die An‐

dachten an den fünf 

Mittwochabenden laden ein zur 

Suche nach der Quelle, der Kraft 

und dem Lebens.

Sie sind herzlich dazu eingeladen, 

diesen Weg mit zu gehen.

Die Andachten finden statt am

21. Februar 2024

28. Februar 2024

06. März 2024

13. März 2024

20. März 2024

jeweils um 19 Uhr im evangeli‐

schen Gemeindezentrum in der 

Großgründlacher Hauptstraße 35

Aus Datenschutzgründen sind die In‐

formationen aus den Kirchenbüchern 

und Geburtstagen in der Online‐Aus‐

gabe nicht enthalten
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Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Tel. 0911  30 32 82

Homepage: 

www.st‐hedwig‐nuernberg.de

Pfarrer Joachim Wild

Cuxhavener Str. 60

90425 Nürnberg

Tel. 0911  34 47 77

E‐Mail:

joachim.wild@erzbistum‐

bamberg.de

Pastoralreferent Ralph Saffer

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Diensthandy: 01517  201 86 62

E‐Mail: 

ralph.saffer@erzbistum‐bamberg.de

Kindertagesstätte St. Hedwig

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Tel. 0911  30 58 95

Kontakt Jugend 

Homepage: www.kjgr.de

E‐Mail: pjl@kjgr.de

Gemeindebüro in St. Clemens

Cuxhavener Str. 60

90425 Nürnberg

Tel. 0911  34 47 77

Fax: 0911  34 27 72

E‐Mail: ssb.nuernberg‐mitte‐nord‐

west@erzbistum‐bamberg.de

Gemeindebüro in St. Hedwig

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg 

Tel. 0911  30 32 82

E‐Mail: ssb.nuernberg‐mitte‐nord‐

west@erzbistum‐bamberg.de

Verwaltungssitz Seelsorgebereich 

Nürnberg Mitte‐Nord‐West

Unsere Liebe Frau Nürnberg

Winklerstr. 31

90403 Nürnberg

Tel. 0911  20 65 60

E‐Mail: ssb.nuernberg‐mitte‐nord‐

west@erzbistum‐bamberg.de

Sozialstation und Tagespflege

Äußere Bucher Str. 44

90425 Nürnberg 

Tel. 0911  34 39 40

Bankverbindungen für Spenden

Kath. Kirchenstiftung St. Hedwig 

IBAN DE73 7606 9559 0000 4222 90 

bei VR Bank Metropolregion 

Nürnberg eG

Für eine Spendenbescheinigung 

bitte mit vollständigem Namen und 

mit Adresse!

Röm.-kath. Gemeinde St. Hedwig
Sanierung des Kellers im Gemein‐
dezentrum St. Hedwig
 

Aufgrund einer defekten 

Wasserleitung im Keller des 

Gemeindezentrums mussten im Juli 

2023 alle Kellerräume für die 

notwendige Trocknung und 

Sanierung geräumt werden. Dies war 

nur möglich, indem wir den 

Gemeindesaal, das Konferenzzimmer 

und auch die Kapelle als 

Zwischenlager nutzten. Die 

Sanierungsarbeiten starteten ab dem 

20. Juli 2023. Die Trocknung der 

Räume wurde am Freitag, 8. Sep ‐

tember 2023 beendet. Die Sanierung 

der Kellerräume wurde, bis auf den 

Bodenbelag in drei Räumen, zum 12. 

Oktober 2023 abgeschlossen.

Der Gemeindesaal ist wieder 

eingeschränkt nutzbar, da ein 

Großteil des Equipments der KJGr 

wieder im Keller verstaut werden 

konnte. Der Abschluss der Sanierung 

ist bis Ende Oktober geplant. Dann 

wird auch die Kapelle wieder 

geräumt und spätestens Mitte 

November für Andachten zur 

Verfügung stehen.

Bertram Blum, Kirchenpfleger

St. Hedwig
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Danke

Die Gemeinde St. Hedwig bedankt 

sich wieder für die Gaben zu Ernte ‐

dank 2023 bei Heidis Gemüseladen 

in Großgründlach, bei Familie Höfler 

in Herboldshof und bei allen 

weiteren Spendern und Helfern.

Caritas‐Herbstsammlung

Die Caritas‐Herbstsammlung 

erbrachte in St. Hedwig heuer den 

beachtlichen Betrag von 1997 Euro. 

Herzlichen Dank für alle Spenden! 

Herzlichen Dank an die vier Damen, 

die die Haussammlung durchgeführt 

haben!

Neuigkeitem von den 
Ministranten

Am 22. Oktober 2023 wurden in St. 

Hedwig innerhalb der Eucharistie ‐

feier die neuen Ministranten ernannt 

und gesegnet. Die neuen 

Ministrantinnen heißen Elea, Maila 

und Luisa. Es gibt noch eine vierte 

Ministrantin, die zu einem späteren 

Zeitpunkt noch gesegnet wird. Ihr 

Name ist Laila.

 

Außerdem wurden auch die neuen 

Oberministranten für die Gemeinden 

St. Hedwig und St. Thomas 

vorgestellt. Die Oberministranten 

heißen Noah und Christina.

Schließlich wurde die vorherige 

Oberministrantin, Kristina, schweren 

Herzens verabschiedet.

Nachrichten von der 
Katholischen Jugend 
Großgründlach 
(KJGr)

Ankündigung Martinimarkt

Wie bereits in den letzten Jahren 

sind wir auch dieses Mal wieder 

beim Boxdorfer Martinimarkt am 24. 

und 25. November 2023 vertreten. 

Bei uns ist jeder gerne gesehen, der 

Lust auf Pommes, Hochmoorgeist 

oder Unterhaltung hat. 

Ankündigung Budn

Der diesjährige Adventsmarkt in 

Großgründlach findet am 9. und 10. 

Dezember 2023 statt. 

Wie jedes Jahr bieten wir unseren 

selbstgemachten weißen Glühwein, 

Kinderpunsch, diverse Schnäpse und 

heiße Waffeln an.

Über zahlreiches Erscheinen, den ein 

oder anderen Plausch und eine 

gemütliche Einstimmung in die 

Vorweihnachtszeit freuen wir uns.

Christbaum für Weihnachten 
2023 in St. Hedwig gesucht

Für die Kirche St. Hedwig wird ein 

Christbaum für Weihnachten 2023 

gesucht. Das Fällen und der 

Abtransport des Baums werden 

übernommen, nicht aber die 

Entfernung des Wurzelstocks.

Setzen Sie sich ggf. bitte in 

Verbindung mit Frau Renate Hünert, 

Tel. 0911  30 24 17.

Die Sternsinger kommen! Aktion 
Dreikönigssingen 2024

„Segen bringen, Segen sein“ ‐ 

„Gemeinsam für unsere Erde ‐ in 

Amazonien und weltweit“

In diesem Jahr stehen die 

Bewahrung der Schöpfung und der 

respektvolle Umgang mit Mensch 

und Natur im Fokus der Aktion 

Dreikönigssingen. Als Beispiel dient 

das Amazonasgebiet mit dem 

weltweit größten 

zusammenhängenden tropischen 

Regenwald, dessen 

Süßwasservorkommen und 

Vegetation dazu beitragen, die 

Erderwärmung zu verlangsamen. 

Etwa 33 Millionen Menschen leben 

in der Region, rund drei Millionen 

gehören zu indigenen Ethnien. 

Brandrodung, Abholzung und die 

rücksichtslose Ausbeutung von 

Ressourcen zerstören jedoch die 

Lebensgrundlage der einheimischen 

Bevölkerung. Auch die Kultur der 

rund 400 Ethnien ist gefährdet. 

Kinder und Jugendliche indigener 

Herkunft berichten, dass es für sie 

schwer sei, sich zwischen den 

Traditionen ihrer Gemeinschaften 

und den eigenen Wünschen 

zurechtzufinden.

Die Aktion Dreikönigssingen 2024 

bringt den Sternsingern nahe, vor 

welchen Herausforderungen Kinder 

und Jugendliche in Amazonien 

stehen und ermutigt sie, sich 

gemeinsam mit Gleichaltrigen aller 

Kontinente für ihr Recht auf eine 

gesunde Umwelt einzusetzen. Sie 

zeigt ihnen, wie die Projektpartner 

der Sternsinger die jungen 

Menschen dabei unterstützen, ihre 

Umwelt und ihre Kultur zu schützen. 

Zugleich macht die Aktion deutlich, 

dass Mensch und Natur am 

Amazonas, aber auch hier bei uns 

eine Einheit bilden. Die Sorge um die 

Natur, der Erhalt guter Traditionen 

und die Entwicklung neuer 

Perspektiven gehören zusammen. 

Die kolumbianische Stiftung „Wege 

der Identität“ („Fundación Caminos 

de Identidad“, kurz FUCAI) 

organisiert beispielsweise 

sogenannte „Aulas Vivas“, „lebendige 

Klassenzimmer“, in denen sich 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

begegnen, um miteinander und 

voneinander zu lernen. Sie erfahren, 

wie nachhaltige Bewirtschaftung die 

Brandrodung ersetzen kann, legen 

 St. Hedwig



16 St. Hedwig

Waldgärten an und lernen, was zu 

einer gesunden Ernährung gehört.

Die Aktion Dreikönigssingen ist die 

weltweit größte Solidaritätsaktion 

von Kindern für Kinder mit Projekten 

in den Bereichen Bildung, 

Gesundheit, Pastoral, Ernährung und 

soziale Integration. So konnten seit 

1959 bereits etwa 1,2 Milliarden 

Euro gesammelt werden. Die 

Spenden fließen in Hilfsprojekte für 

Kinder in rund 100 Ländern 

weltweit. Träger der Aktion sind das 

Kindermissionswerk „Die 

Sternsinger“ und der Bund der 

Deutschen Katholischen Jugend 

(BDKJ).

Die Sternsingeraktion 2024 wird in 

Großgründlach durchgeführt am 

Samstag, den 6. Januar 2024, und 

am Sonntag, den 7. Januar 2024. 

Mitmachen können alle Kinder und 

Jugendliche ab der 2. Klasse. Vor der 

Aktion werden wir wieder zwei 

Vorbereitungstreffen veranstalten: 

Am Sonntag, 10. Dezember 2023, 14 

Uhr, im Gemeindesaal St. Hedwig 

und ein weiteres Mal am 

Donnerstag, 4. Januar 2024, um 16 

Uhr in der Werktagskapelle.

Kontaktperson: Anika Schorlemmer 

(Tel. 0176  55 57 20 96, E‐Mail: 

anika@schorlemmer.de)

Sollten Sie auf jeden Fall von den 

Sternsingern besucht werden 

wollen, melden Sie sich bitte 

ebenfalls unter dem oben 

angegebenen Kontakt bei Anika 

Schorlemmer.

Erstkomminion 2024

Für Informationen zur 

Erstkommunion 2024 verweisen wir 

auf die Homepage unter Was ist 

wenn ... Erstkommunion.

Datenschutz‐

Aus Datenschutzgründen sind die 

Geburtstage nicht in der Online‐Aus‐

gabe enthalten. 

Datenschutz‐

Aus Datenschutzgründen sind die 

Geburtstage nicht in der Online‐Aus‐

gabe enthalten. 
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Gottesdienste der 
katholischen Gemeinde 
St. Hedwig
Mitte November 2023 bis Ende 

Januar 2024

Stand 20. Oktober 2023

Änderungen sind nicht ausgeschlos‐

sen ‐ Bitte Gottesdienstordnung 

(auch auf der Homepage) beachten!

November 2023

Samstag, 11. November

10:00 Uhr in St. Clemens 

Eucharistiefeier mit Firmung

32. Sonntag im Jahreskreis, 12. 

November

10:45 Uhr Eucharistiefeier

11:00 Uhr im Saal von St. Andreas 

Kindergottesdienst

18:00 Uhr in St. Thomas 

Ökumenische Thomasmesse 

Dienstag, 14. November

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 16. November

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

33. Sonntag im Jahreskreis, 19. 

November

9:00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 21. November

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 23. November

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

Christkönigssonntag, 26. November

9:00 Uhr in St. Thomas 

Eucharistiefeier

10:45 Uhr in St. Clemens 

Eucharistiefeier zum Namensfest mit 

ökumenischem Gospelchor

Dienstag, 28. November

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 30. November

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

Dezember 2023

1. Adventssonntag, 3. Dezember

10:45 Uhr in St. Clemens 

Ökumenischer Gottesdienst mit 

Posaunenchor

10:45 Uhr in St. Thomas 

Eucharistiefeier

11.00 Uhr im Gemeindesaal von St. 

Hedwig Hedis‐Kindergottesdienst 

Dienstag, 5. Dezember

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 5. Dezember 

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

2. Adventssonntag, 10. Dezember

9.00 Uhr in St. Clemens 

Eucharistiefeier

10:45 Uhr in St. Thomas 

Eucharistiefeier mit Vorstellung der 

Kommunionkinder mit Gospelchor

11:00 Uhr im Saal von St. Andreas 

Ökumenischer Kindergottesdienst

Dienstag, 12. Dezember

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 14. Dezember 

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

3. Adventssonntag, 17. Dezember

9:00 Uhr Eucharistiefeier als 

Bußgottesdienst

Dienstag, 19. Dezember

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 21. Dezember 

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

4. Adventssonntag, 24. Dezember

10:45 Uhr in St. Clemens 

Eucharistiefeier

Heiliger Abend, 24. Dezember

16:00 Uhr Wortgottesfeier für 

Familien

21:30 Uhr in St. Thomas Christmette

23.30 Uhr in St. Clemens Christmette

1. Weihnachtsfeiertag, Montag, 25. 

Dezember

10:00 Uhr in St. Clemens 

Eucharistiefeier mit ökumenischem 

Chor

2. Weihnachtsfeiertag, Dienstag, 26. 

Dezember

10:45 Uhr Eucharistiefeier

Silvester, Fest der Heiligen Familie, 

Sonntag, 31. Dezember

10:45 Uhr Eucharistiefeier

Januar 2024

Neujahr, Montag, 1. Januar

18:00 Uhr in St. Clemens 

Eucharistiefeier

Erscheinung des Herrn, Samstag, 6. 

Januar

10:00 Uhr (!) Wortgottesfeier mit 

Aussendung der Sternsinger

10:45 Uhr in St. Clemens 

Eucharistiefeier

Taufe des Herrn, Sonntag, 7. Januar

10:45 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag 9. Januar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 11. Januar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

2. Sonntag im Jahreskreis, 14. 

Januar

9:00 Uhr Eucharistiefeier

18:00 Uhr in St. Thomas 

Taizégottesdienst 

Dienstag, 16. Januar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 18. Januar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

3. Sonntag im Jahreskreis, 21. 

Januar

10:45 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 23. Januar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 25. Januar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

4. Sonntag im Jahreskreis, 28. 

Januar

9.00 Uhr in St. Thomas 

Eucharistiefeier

10:45 Uhr in St. Clemens 

Eucharistiefeier

10:45 Uhr Wortgottesfeier

Dienstag, 30. Januar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Verantwortlich für die Zusammen‐

stellung des Beitrags:

Thomas Brunner 

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Tel. 0911 30 32 82 

 St. Hedwig

Datenschutz

Aus Datenschutzgründen sind die 

Geburtstage, Taufen, 

Eheschließungen und Beerdigungen 

in der Online‐Ausgabe nicht 

enthalten.

Datenschutz

Aus Datenschutzgründen sind die 

Geburtstage, Taufen, Eheschließun‐

gen und Beerdigungen nicht in der 

Online‐Ausgabe enthalten. 
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 Genauere Termine siehe Aushang oder @  www.CVJM‐Grossgruendlach.de 

Jungschar
Freitag 18.00 ‐19.30 Uhr

Für Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Topfgucker
Freitag 18.00 ‐20.00 Uhr

Einmal im Monat gemeinsam kochen für 

Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Spielhöhle
Freitag 18.00 ‐20.00 Uhr

Einmal im Quartal gemeinsam spielen 

für Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Kontakt und Info bei: 
Christina Sterzinger (1. Vorsitzende)

Tel. 32 16 12 71,  Lucia Adelmann

(2. Vorsitzende) Tel. 30 14 01

Adresse: Georg‐Horner‐Str. 11b, 

90427 Nürnberg

Mitarbeiterkreis
2ter Dienstag im Monat 19.30 Uhr

Fit mit Smovey
Montag 19.00 ‐ 20.00 Uhr

Spaß mit den grünen Ringen

Gebet Pur
Mittwoch 20.00 Uhr 14‐tägig

Frauenfrühstück
Alle 2 Monate Montags 9.30 Uhr

Info bei Ute Schlicht  (Tel. 30 55 03)

Altschar
2 wöchig Freitags 19.45 ‐21.15 Uhr

Für Mädchen und Jungs ab 12 Jahren

Suche Garage

zum Kauf

in Großgründlach

Tel. 0151/28485333
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Christian Wunder            Öffnungszeiten: 
Geschäftsführer            Mo‐Do: 7.30 ‐ 17.00 
Uhr 
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Pfarrer Gerhard Henzler
Pfarrerin Silvia Henzler
Telefon 30 13 05

eMail gerhard.henzler@elkb.de

silvia.henzler@elkb.de

Pfarramtssekretärin Birgit Hensel
Telefon 30 13 05

Fax 93 60 843

eMail pfarramt.grossgruendlach.n@elkb.de

Bürozeiten        Di. / Do. / Fr. 10 bis 12 Uhr

                           Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Kirchenvorstand 

Vertrauensmann Jörg Wrosch 13 23 787

Vertrauensfrau Ute Schlicht 30 55 03

Kirchenpfleger Heinz Tilgner 93 63 080

Konto der Kirchengemeinde
Spenden und Kirchgeld

VR Bank Metropolregion Nürnberg

IBAN DE65 7606 9559 0000 4610 40

Öffnungszeiten der St. Laurentiuskirche
April bis Oktober   9 bis 18 Uhr

November bis März 10 bis 16 Uhr

Für Sie da / Impressum

Für Sie da                        grossgruendlach-evangelisch.de

Diakoniestation Boxdorf‐Großgründlach
Großgründlacher Hauptstr. 35

Pflegedienstleiterin Karin Bleicher

Telefon 93 62 840

Telefax 93 62 841

eMail  info@diakoniestation‐bg.de

Notruf Diakoniestation 0178 23 11 157

Sprechstunde nach Vereinbarung 

Diakonieverein Großgründlach e.V.
Großgründlacher Hauptstr. 37

1. Vorsitzende Pfarrerin Silvia Henzler

Bankverbindung / Spendenkonto

VR Bank Metropolregion Nürnberg

IBAN DE14 7606 9559 0000 4460 50

Impressum
Ausgabe 4/2023 lfd. Nr. 284 ‐ erscheint ab 15. November 2023 (Auflage 2700 Stück)

Herausgeber Ev.‐Luth. Pfarramt, Großgründlacher Hauptstr. 37, 90427 Nürnberg

V.i.S.d.P. Pfarrer Gerhard Henzler

Redaktion / Layout Klaus Ernst, Dr. Alexander Hars, Pfr. Gerhard Henzler, Bettina Uttinger

eMail                  pfarramt.grossgruendlach.n@elkb.de

Druck                  gemeindebriefdruckerei.de, 29393 Groß Oesingen

Fotos / Bildnachweise: Eigene Bilder

Das Gemeindemagazin wird in vier Ausgaben/Jahr aufgelegt. Es erscheint alle drei Monate im Februar, Mai, August 

und November eines Jahres. Neben Informationen werden auch Beiträge im kirchlichen und gemeindlichen Interesse 

veröffentlicht. Ein Anspruch auf Abdruck unverlangt eingesandter Beiträge, Grafiken oder Fotos besteht nicht. Alle ge‐

zeichneten Artikel geben die Meinung der Autoren wieder und sind unabhängig von Redaktion und Pfarramt. Das Ge‐

meindemagazin wird kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Ev.‐Luth. Kirchengemeinde Großgründlach verteilt. 

Die Finanzierung erfolgt durch Anzeigen und Spenden. Für beides sind wir sehr dankbar! Es gilt die Anzeigenpreisliste 

Nr. 1/2018.

Nächste Ausgabe    15. Februar 2024 
Redaktionsschluss  20. Januar 2024
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grossgruendlach‐evangelisch.de

Gottesdienst, 22. November, 19.30h, Laurentiuskirche

„Es heißt trotzdessen ‐

Das ist das bessere Deutsch".

So trotzt und motzt das Gegenüber.

Als ob es darum ginge.

Ach, geh mir weg mit der Besserwisserei.

lst es nicht schnurz‐trotz‐piep‐egal?

Mach doch mal 'nen Punkt.

Zeig deinen Standpunkt,

Von dem aus du loslegen,

Singen und springen kannst.

Mit Verstand.

Versteht sich.

Trotzen, Widerstehen

Auf‐heulen, Auf‐begehren,

Verstehen.

Stehen und trauen.

Schauen.

Gott.

Dessen bin ich mir sicher,

Dem ist es total wurscht.

Wie ich den Sprung,

In seine Arme wage.

Imke Leipold


